
Uniroyal
Um verschieden Funktionen, die Ihnen diese Seiten bieten, zu nutzen hier ein paar kleine Tips:Beim ersten Anzeigen wird jede Seite in dergesamten "Fensterbreite" angezeigt.Die von Ihnen gewünschte Ansicht können Sie überdie drei verschiedenen Symbole, links neben demFernglas, ändern.Einen Überblick über die einzelnen Kapitel undAbschnitte der verschiedenen Studien verschaffenSie sich, indem Sie das Symbol 'Navigationsfenster'in der Acrobat-Reader Menüleiste anklicken. (Rechtsneben dem Druckersymbol)	 Auf der linken Seite im PDF-Viewer erscheint dann dasInhaltsverzeichnis der aktuell ausgewählten Studie.Klicken Sie dort auf die Textzeile mit dem Thema, dasangezeigt werden soll.Es ist nicht nötig, das Navigationsfenster zuvergrößern, um die Inhaltsangabe zu lesen.Verweilen Sie einfach einen Moment  mit dem Mauszeiger auf einem markierten Textbereich und derViewer zeigt Ihnen den Text an.
























































































































































































































































































































	 TITEL
	 INHALT
	 1. Zielsetzung der Untersuchung
	 2. Wie ist die heutige Beschilderungssituation zustande gekommen?
	 2.1 Ein kurzer historischer Rückblick
	 2.2 Gesetzliche und verwaltungsrechtliche Grundlagen
	 2.3 Die Umsetzung der Vorschriften in die Praxis
	 2.4 Vermutete Verantwortlichkeit für die Beschilderung 

	 3. Wie erleben Bürger und insbesondere Kraftfahrer die Verkehrsbeschilderung?
	 3.1 Wo haben Kraftfahrer die meisten Probleme mit der Beschilderung?
	 3.2 Was bemängeln Kraftfahrer vorrangig an der Beschilderung
	 3.3 Gibt es zuviele Schilder auf den Straßen?
	 3.3.1 Das Problem der Schildermenge
	 3.3.2 Das Problem der Schildervielfalt

	 3.4 Welche Verkehrszeichen halten Kraftfahrer für besonders wichtig und welche für verzichtbar?
	 3.4.1 Gefahrzeichen
	 3.4.1.1 Die "wichtigsten" Gefahrzeichen
	 3.4.1.2 "Verzichtbare" Gefahrzeichen

	 3.4.2 Vorschriftzeichen
	 3.4.2.1 Die "wichtigsten" Vorschriftzeichen
	 3.4.2.2 "Verzichtbare" Vorschriftzeichen


	 3.5 Wovon hängt die Befolgung der Vorschriften ab, die mit Hilfe von Verkehrszeichen symbolisiert werden?
	 3.5.1 Die vermutete Befolgungsrate von zehn ausgewählten Verkehrszeichen
	 3.5.2 Die vermutete Befolgungsrate unterschiedlicher Personengruppen
	 3.5.3 Selbstbestimmte Freiräume oder die Elastizität der Regelauslegung

	 3.6 Beschilderung als Mittel der Geldbeschaffung der Städte?
	 3.7 Kenntnis und Unkenntnis Über die Bedeutung von Verkehrszeichen dargestellt an ausgewählten Beispielen
	 3.7.1 Zeichen 325 "Beginn eines verkehrsberuhigten Bereichs"
	 3.7.2 Zeichen 353 "Einbahnstraße"
	 3.7.3 Zeichen 242 "Getrennter Rad- und Fußweg" und Zeichen 244 "Gemeinsamer Fuß- und Radweg"
	 3.7.4 Zeichen 283 + 286 "Haltverbotete"
	 3.7.5 Zeichen 108 + 110 "Gefälle" und "Steigung"
	 3.7.6 Zeichen 115 "Steinschlag"

	 3.8 Wie beurteilt der Kraftfahrer die Wegweisungsbeschilderung?

	 4. Eine Zusammenfassung der Ergebnisse in vierzig Thesen
	 4.1 Zwei Thesen zur historischen Entwicklung der Verkehrsbeschilderung
	 4.2 Vier Thesen zur Verantwortlichkeit für die Beschilderung
	 4.3 Drei Thesen zum quantitativen Umfang des Schilderwalds in Deutschland
	 4.4 Acht Thesen zu den Hauptproblemen der Kraftfahrer mit der Beschilderung
	 4.5 Neun Thesen zur Bedeutungshierarchie von Verkehrszeichen
	 4.6 Sechs Thesen zur Befolgung von Verkehrszeichen
	 4.7 Fünf Thesen zur Kenntnis bzw. Unkenntnis ausgewählter Verkehrszeichen
	 4.8 Drei Thesen zur Situation der Wegweisung
	 4.9 Ein Resumee

	 5. Anhang
	 5.1 Methodisches Vorgehen
	 5.2 Bibliographie




